
 

 

Wählen gehen zum Wohle von Feuerwehr und Gesellschaft 
Gemeinsamer Aufruf des Deutschen Feuerwehrverbandes und der Deutschen 

Jugendfeuerwehr  

 

 

Liebe Kameradinnen und Kameraden, 

 

2024 ist für die Wählerinnen und Wähler ein bedeutsames Jahr. Viele wichtige 

Entscheidungen stehen an, auch was eine wirksame Politik im Sinne des Brand- und 

Katastrophenschutzes angeht:  

Nach der teilweisen Wahlwiederholung in Berlin im Februar können die Bürgerinnen und 

Bürger schon am 26. Mai in der Thüringer Kommunalwahl ihre Stimmen abgeben.  

Am 9. Juni folgen die Kommunal- und Bezirkswahlen in Baden-Württemberg, Brandenburg, 

Hamburg, Mecklenburg-Vorpommern, Rheinland-Pfalz, Saarland, Sachsen und Sachsen-

Anhalt. Dazu wird am selben Tag EU-weit das Europäisches Parlament gewählt. An dieser 

Europawahl können bereits Jugendliche ab 16 Jahren teilnehmen.  

Nicht weniger entscheidend stellen sich die Landtagswahlen in Sachsen und Thüringen am 

1. September sowie die Landtagswahl in Brandenburg am 22. September dar. 

 

Lassen wir diese vielen Chancen nicht verstreichen, mit unserer Stimme direkten Einfluss 

auf die Kommunal-, Landes- und EU-Politik zu nehmen! Wichtig ist, möglichst das Wahlrecht 

in Anspruch zu nehmen und Parteien in die Parlamente zu holen, die im Sinne der 

Verfassung als demokratisch anzusehen sind. Auf diese Weise wird ein demokratie- und 

freiheitsfeindlicher Einfluss verhindert. 

 

Der Deutsche Feuerwehrverband, die Deutsche Jugendfeuerwehr und die 

Mitgliedsverbände werden in der politischen Ansprache weiterhin alles tun, um die Situation 

der Kindergruppen in den Feuerwehren, der Jugendfeuerwehren, der Freiwilligen 

Feuerwehren, der Berufs- und Werkfeuerwehren sowie der Alters- und Ehrenabteilungen in 

Deutschland zu verbessern und für die Zukunft zu gestalten.  

Je besser die Feuerwehren versorgt und unterstützt werden, desto besser der Brand- und 

Katastrophenschutz unserer Bevölkerung! Und deshalb müssen wir zur Wahlurne gehen. 

 

Berlin, 22.05.2024 

 

 

Karl-Heinz Banse        Christian Patzelt 

Präsident Deutscher Feuerwehrverband      Bundesjugendleiter Deutsche Jugendfeuerwehr 


